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EnEV 2009: Bundesverband Leichtbeton stellt Programm zum freien Download zur Verfügung

Nachweis für Wohngebäude durch Software unterstützt

Eine neue Software hilft im Wohnungsbau tätigen Architekten und Planern bei den Berechnungen und Nachweisen für die aktualisierte Energieeinsparverordnung (EnEV 2009). Im Oktober wird das Programm auf der Website des Bundesverband Leichtbeton e.V. zum kostenfreien Download bereitstehen.

Damit erhalten Planer ein Werkzeug für den Nachweis des energiesparenden Wärmeschutzes wie ihn die ab 01.10.2009 gültige Novelle der EnEV verlangt. Die Anforderungen der Verordnung können mit den verschiedensten Kombinationen aus baulichem Wärmeschutz und Anlagentechnik eingehalten werden. Da sich keine allgemeingültigen Planungsempfehlungen mehr anwenden lassen, muss grundsätzlich jedes Objekt über ein computergesteuertes Nachweisprogramm bewertet werden.

Für diese Aufgabe hat das IfBF (Institut für Beton- und Fertigteilbau, Essen) die passende Software für den Wohnungsbau entwickelt. Der Bundesverband Leichtbeton vertreibt diese zunächst exklusiv als Lizenznehmer unter

www.leichtbeton.de.
Die Anwendung ist darauf ausgelegt, die tägliche Arbeit schnell von der Hand gehen zu lassen: Der Benutzer erfasst die relevanten Bauwerksparameter über eine grafische Oberfläche. Mit diesen Daten erstellt die Software den Nachweis des energiesparenden Wärmeschutzes und fasst die Ergebnisse in einem Energieausweis gemäß §°17 der EnEV 2009 zusammen. Dabei wird auf eine integrierte Baustoffdatenbank zurückgegriffen, die durch regelmäßige Updates auf dem neuesten Stand bleibt.
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